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498877-2026 - AlaywVvIouOG

Feppavia — YTrnpeoieg ekTUTTWONG Kal diavouig — Rahmenvereinbarung zur Herstellung des
Amtsblattes der Landeshauptstadt Erfurt - Satz, Druck und Vertrieb

OJ S 137/2026 20/07/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG

YTnpeoieg

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Emionun ovouaoia: Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung, Stadtkammerei-
Verdingungsstelle
Email: verdingungsstelle@erfurt.de
NouIKA pop@r ayopaaTr): TOTTIKN apxn
ApaoTnpidéTnTa TNG avaBéTouoas apxng: MeviKEG ONUOCIEG UTTNPETIES

2. Aladikaoia

2.1. Aiadikaoia
TitAog: Rahmenvereinbarung zur Herstellung des Amtsblattes der Landeshauptstadt Erfurt -
Satz, Druck und Vertrieb
Mepiypaon: Es wird eine Rahmenvereinbarung zur technischen Herstellung sowie zum
Vertrieb des Amtsblattes der Landeshauptstadt Erfurt geschlossen. Inhalt ist der Satz/Layout
des Amtsblattes, der Druck im halben Berliner Format mit einer Auflage von vorerst 20.000
Stlick sowie der Vertrieb an ca. 75 Auslagestellen im gesamten Erfurter Stadtgebiet. Das
Amtsblatt erscheint immer mittwochs, in der Regel vierzehntaglich. Pro Jahr sind es ca. 23
Ausgaben.
AvayvwpIoTIKO diadikaciog: 669b4641-50bf-4a15-9b8e-8eceeec06062
EocwTepikd avayvwpioTikd: OVL 272/26-01
Eidog di0dikaoiag: AVOIKTA
H diadikaoia emmTayuveral: Oxl

21.1. ZKomrog
XapakTtpag TNG aUpBaong: YTnpeaieg
Kopia tagivopnon (cpv): 79824000 YTrnpeoieg EKTUTTWONG Kal dIAVOUAG

2.1.2. Toémrog ekTéAeong
Ymrodiaipean xwpag (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEGO01)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TTAnpooOpiEg
Nouikn Bdon:
Odnyia 2014/24/EE
VgV -

2.1.6. Adyol atmrokAsiocpou
Mnyéc Twv Adywv attokAeiopou: Mpoknpuén
Mapd&Baon UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV ATTO APIYWS £BVIKOUG AOYOUG aTTOKAEICUOU: |.
Angabe mittels Eigenerklarung (z.B. im Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung fur Leistungen"

498877-2026 Page 1/8


https://ted.europa.eu/el/notice/-/detail/498877-2026
mailto:verdingungsstelle@erfurt.de

- Bestandteil der Vergabeunterlagen bzw. Erklarung Selbstreinigung gem. § 125 GWB).
Zwingende Ausschlussgrinde gem. § 123 Abs. 1 GWB: 1. § 129 des Strafgesetzbuchs (StGB)
(Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder
§ 129b StGB (kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), 2. § 89¢c StGB
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen, 3. § 261 StGB (Geldwasche;
Verschleierung unrechtmafig erlangter Vermogenswerte), 4. § 263 StGB (Betrug), soweit sich
die Straftat gegen den Haushalt der Europaischen Union oder gegen Haushalte richtet, die
von der Europaischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, 5. § 264 StGB
(Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europaischen Union
oder gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet
werden, 6. § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im geschaftlichen Verkehr), §§ 299a
und 299b StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), 7. § 108e StGB
(Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatstragern sowie unzulassige
Interessenwahrnehmung), 8. den §§ 333 und 334 StGB (Vorteilsgewahrung und Bestechung),
jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB (Auslandische und internationale Bedienstete), 9.
Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekampfung internationaler Bestechung (Bestechung
auslandischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschaftsverkehr) oder
10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel,
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung)

Fakultative Ausschlussgrinde gem. § 124 Abs. 1 GWB: 1. das Unternehmen bei der
Ausflhrung offentlicher Auftrage nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstof3en hat, 2. das Unternehmen zahlungsunfahig ist,
Uber das Vermdgen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares
Verfahren beantragt oder eréffnet worden ist, die Eréffnung eines solchen Verfahrens mangels
Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet
oder seine Tatigkeit eingestellt hat, 3. das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tatigkeit
nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integritat des
Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 ist entsprechend anzuwenden, 4. der
offentliche Auftraggeber Uber hinreichende Anhaltspunkte daflr verfugt, dass das
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschrankung oder Verfalschung des
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 5. ein Interessenkonflikt bei der Durchfihrung des
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhangigkeit einer fur den
offentlichen Auftraggeber tatigen Person bei der Durchfiihrung des Vergabeverfahrens
beeintrachtigen kdnnte und der durch andere, weniger einschneidende MalRnahmen nicht
wirksam beseitigt werden kann, 6. eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das
Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese
Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende MalRnahmen beseitigt
werden kann, 7. das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausfiihrung eines
frheren offentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd
mangelhaft erflllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu
einer vergleichbaren Rechtsfolge gefuhrt hat, 8. das Unternehmen in Bezug auf
Ausschlussgrinde oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Tauschung begangen oder
Auskunfte zuriickgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu
Ubermitteln, oder 9. das Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des
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offentlichen Auftraggebers in unzulassiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche
Informationen zu erhalten, durch die es unzulassige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen
koénnte, oder c) fahrlassig oder vorsatzlich irrefihrende Informationen Ubermittelt hat, die die
Vergabeentscheidung des offentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen kdnnten, oder
versucht hat, solche Informationen zu Ubermitteln.

II. Angabe mittels Eigenerklarung (Formblatt "Eigenerklarung zur Umsetzung
Sanktionsverordnung" - Bestandteil der Vergabeunterlagen): RUS-Sanktionen: Umsetzung
von Artikel 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der
Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates v. 21.07.2022

Angabe mittels Eigenerklarung (Formblatt "Eigenerklarung zum TharVgG" - Bestandteil der
Vergabeunterlage): Die Vergabe unterliegt den Regelungen des Thuringer Vergabegesetzes
(TharVgG).

5. NapTida

5.1. NapTida: LOT-0001
Tithog: Rahmenvereinbarung zur Herstellung des Amtsblattes der Landeshauptstadt Erfurt -
Satz, Druck und Vertrieb
Mepiypaon: Es wird eine Rahmenvereinbarung zur technischen Herstellung sowie zum
Vertrieb des Amtsblattes der Landeshauptstadt Erfurt geschlossen. Inhalt ist der Satz/Layout
des Amtsblattes, der Druck im halben Berliner Format mit einer Auflage von vorerst 20.000
Stuck sowie der Vertrieb an ca. 75 Auslagestellen im gesamten Erfurter Stadtgebiet. Das
Amtsblatt erscheint immer mittwochs, in der Regel vierzehntaglich. Pro Jahr sind es ca. 23
Ausgaben.
EocwTepikd avayvwpioTikd: OVL 272/26-01

5.1.1. ZKomog
Xapaktinpag TnG oupPBaong: YTnpeoieg
Kdpia tagivopnon (cpv): 79824000 YT1rnpeoieg eKTUTTWONG KAl OIOVOUNG

5.1.2. Toémrog ekTéAeong
Ymrodiaipean xwpag (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EkKTIJWPEVN SidpKela
Huepopnvia évapéng: 01/01/2027
Huepopnvia Agng diapkelag: 31/12/2027

5.1.4. Avavéwon
MéyioTeG avavewaoelg: 3
AMec TTAnpoopieg yia avavewoelg: Der Auftraggeber kann den Vertrag dreimal jeweils um 1
Jahr verlangern. Die Verlangerung ist im jeweiligen laufenden Jahr bis zum 30.06. schriftlich
beim Auftragnehmer anzuzeigen. Der Vertrag endet spatestens am 31.12.2030 bzw. bei
Erreichen der Rahmenvertragsobergrenze i. H. v. 480.000 EUR brutto.

5.1.5. Atia
EkTipwpevn agia xwpig ®rA: 446 400,00 EUR

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
KaT’ amroKAEIOTIKOTNTA CUMUETOXNA:
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Aev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.

‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev xpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia Tng EE

H dnudoia oupBacn KAaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dnNUooieg oupBaoclg (ZAY): val

H ev Adyw oupBaon gival emiong KaTtdAANAN yia TIg HIKPES Kal peoaieg emmixeiprioelig (MME): vai
MpbdoBeTeg TTANPOoYOpics: #Besonders auch geeignet fur:selbst# #Besonders auch geeignet fur:
other-sme#

5.1.7. Zrpartnyikég dSnuooieg cuppaoElg
216X0G TWV OTPATNYIKWY dnuociwv cupBacewv: Kauia atpatnyikr) dnudéoia cupBaon

5.1.9. Kpitpia €mAoyng
Mnyég Twv KpiITnpiwv emAoyng: MNMpokrpuén
Kpimiplo: AAEG OIKOVOUIKES | XPNMATOOIKOVOUIKES ATTAITHOEIG
Mepiypan Tou kpitnpiou emAoyns: Unternehmen haben als Nachweis der Eignung fir die zu
vergebende Leistung mit dem Angebot entweder die ausgeflillite ,Eigenerklarung zur Eignung
fur Leistungen® oder eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE) vorzulegen. Gelangt
das Angebot in die engere Wahl, haben Unternehmen als Nachweis der Eignung fiir die zu
vergebende Leistung die im "Verzeichnis der im Vergabeverfahren fur Leistungen
vorzulegenden Unterlagen® geforderten unternehmensbezogenen Unterlagen auf gesondertes
Verlangen beim Auftraggeber zu dem von ihm bestimmten Zeitpunkt einzureichen. Bei Einsatz
von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die ausgefiillte ,Eigenerklarung
zur Eignung fur Leistungen® sowie die unternehmensbezogenen Unterlagen auch fur diese
abzugeben. Nachweise kénnen auch durch Eintrag in einem amtlichen Verzeichnis (z. B. dem
durch die Industrie- und Handelskammer eingerichteten PQ-Verzeichnis) oder durch Vorlage
eines Zertifikates im Sinne der europaischen Zertifizierungsstandards geflhrt werden.
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die
deutsche Sprache beizufliigen. Das Formblatt ,Eigenerklarung zur Eignung von Leistungen®
liegt der Vergabeunterlage bei.

KpItp1o: AAAEG OIKOVOUIKEG 1) XPNMOTOOIKOVOUIKEG ATTAITACEIG

Mepiypan Tou Kpitnpiou emAoyng: Eignung zur Berufsausibung, wirtschaftliche und
finanzielle Leistungsfahigkeit sowie technische und berufliche Leistungsfahigkeit
Eigenerklarungen fir folgende Eignungsanforderungen: > Erklarung tber den Umsatz des
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschéaftsjahren, soweit er Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgefuhrten Leistungen > Erklarung, dass in den
letzten drei Jahren vergleichbare Leistungen ausgeflhrt wurden > Erklarung, dass die fir die
Ausfuhrung der Leistungen erforderlichen Beschaftigten zur VerfiUgung stehen >
Eigenerklarung Uber die Eintragung in einem Berufsregister > Eigenerklarung, dass kein
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt
noch eroffnet wurde, ein Antrag auf Eréffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich
das Unternehmen nicht in Liquidation befindet oder ein Insolvenzplan wurde rechtskraftig
bestatigt und auf Verlangen wird dieser vorgelegt > Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrunde gem. § 123 und § 124 GWB vorliegen > Eigenerklarung, dass das
Unternehmen in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstolies gegen Vorschriften,
der zu einem Eintrag im Wettbewerbsregister geflhrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr
als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer Geldbulie von
mehr als 2.500 Euro belegt worden ist > Eigenerklarung, dass zwar fur das Unternehmen ein
Ausschlussgrund gemalf § 123 GWB vorliegt, jedoch flr das Unternehmen Malinahmen zur
Selbstreinigung ergriffen worden, durch die das Unternehmen die Zuverlassigkeit
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wiederhergestellt wurde > Eigenerklarung, dass keine Ausschlussvoraussetzungen gem. § 22
Abs. 1 S. 1 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) vorliegen und das Unternehmen nicht
mit einer GeldbulRe gem. § 22 Abs. 2 LkSG belegt worden ist > Eigenerklarung tber die
ordnungsgemale Erfillung zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitragen zur gesetzlichen
Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen > Angabe zur
Mitgliedschaft bei einer Berufsgenossenschaft > Erklarung, dass Satz und Layout sowie
Vorlagenerstellung (Print und Online) durch insgesamt mind. 2 vorhandene Mediengestalter/in
Digital und Print (oder inhaltlich vergleichbarer Abschluss) im Unternehmen erbracht werden
kénnen > Erklarung, dass die erforderliche technische Ausstattung (Hard-/Software,
Maschinenpark) zur Verfigung steht Die unternehmensbezogenen Unterlagen (die auf
Verlangen des Auftraggebers vorzulegen sind - nach Aufforderung) umfassen die folgenden
Angaben: > Liste mit drei Referenzen aus den letzten drei Jahren bzw. dem in der
Auftragsbekanntmachung angegebenen Zeitraum — der langere Zeitraum ist maligebend -
vergleichbarer Leistungen mit mindestens folgenden Angaben: Ansprechpartner; Art der
ausgefuhrten Leistung; Auftragssumme; Ausfuhrungszeitraum >> Konkretisierungen zu den
geforderten Referenzobjekten: >>> Nachweis fur satztechnische Kompetenz: Vorlage von
mindestens 2 Referenzen, die Satz und Layout einer Publikation mit folgenden Merkmalen
umfassen: * 16 bis 28 Seiten Umfang * halbes Berliner Format >>> Nachweis flr
drucktechnische Kompetenz: Vorlage von mindestens 2 Referenzen, die den Druck von
Publikationen mit folgenden Merkmalen umfassen: « mind. 15.000 Exemplare, * mind. 16
Seiten, « 4/4-farbig > Auflistung von mind. 2 im Unternehmen vorhandenen Mediengestalter/in
Digital und Print (oder inhaltlich vergleichbarer Abschluss), die die Leistung erbringen kénnen
> Ubersicht der zur Verfiigung stehenden technische Ausstattung (Hard-/Software,
Maschinenpark)

5.1.10. Kpitipia avalsong
Kpitpio:
Eidog: Tiun
Ovopaoia: Preis
Mepiypaon: Preis
Katnyopia tou kpitnpiou avdBeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTo, akpIREG)
Ap1BuoG kpiTnpiou avabeong: 100

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdocswyv
MAWOOEC OTIG OTTOIEG Eival ETIONUWG dlabEaipa Ta £€yypaga tng dnudaciag ouPBaons: yepuavika
AieuBuvon Twv eyypdewy TnG dnudaoiag cuuBaong: https://www.evergabe-online.de
/tenderdocuments.html|?id=876684

5.1.12. Opoi dnuociwv cuppdocewv
‘Opoi1 utroBOoARG:
HAekTPOVIKY UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKA
AieuBuvon yia utToBoAn: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=876684
MAWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV Va UTTOBANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPMAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI
MapaAAayég: Aev emTpéTTETAl
O1 TTpoo@EPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO [ia TIPOCQYOPEG: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeoyia TTapaAafng Twv TTpoo@opwyv: 25/08/2026 09:30:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikig Eupwtng
AlGpKeIa KOTA TNV OTToia TTPETTEI VA TTAPAMEVEL I0XUoUCa N TTpoo@opd: 63 Huépeg
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MAnpo@opieg TTou PITopoUlV va CUPTTANPWOOoUV MeTA TN AREN TNG TTpoBeoiag uTTOBOARG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEIQ TOU QyOopaOTH, OAQ TA £yypa@a OXETIKA UE TOV TTPOCQPEPOVTA TTOU
AgitTrouv ptTopoUv va uttoBAnBouv apydTepa.

MpbdoBeTeg TANpoopics: Im Weiteren gelten die Bestimmungen des § 56 VgV: Der 6ffentliche
Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen
oder zu vervollstandigen.

NMAnpo@opieg OXETIKA pe TN dnUdoIa atrocPpPAyion:

Huepopnvia amoogpdyiong: 25/08/2026 09:31:00 (UTC+02:00) Qpa AvatoAikig Eupwtrng,
Bepivr) wpa KevrpikAg Eupwting

‘Opol Tng ouupaong:

H oUuuBaon TTpETel va eKTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPOUMATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

HAekTpOVIKN TIMOAOYNON: YTTOXPEWTIKN

Oa xpnoipoTtroinBei NAekTpOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroinBei NAeKTPOVIKA TTANPWN: 6xI

5.1.15. Texvikég
Zupguwvia-trAaiolo:
Kauia cupgwyvia-trAaioclo
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHA AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpOPoOpieg, diapecoOAGBNON KAl TTPOCPUYH
Opyaviopog mpoo@uyng: Tharinger Landesverwaltungsamt, Referat 250-Vergabekammer,
Vergabeangelegenheiten
IMAnpo@opieg OxeTIKA e TIG TTpoBeoicg eTaveEéTaong: Entsprechend der Regelungen in §
160 GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag ein. (2)
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerlgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Opyaviopog TTapoxNG TTEPICOTEPWY TTANPOPOPIWYV TWV BIAdIKACIWY TTPOCPUYAG:
Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung, Stadtkammerei-Verdingungsstelle
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Opyaviopog TrapaAafric aimjoewy ocuppetoxng: Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung,
Stadtkdmmerei-Verdingungsstelle

Opyaviopog eTTegepyaciog Twy TTpoo@opwv: Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung,
Stadtkdmmerei-Verdingungsstelle

8. Opyaviouoi

8.1. ORG-0001
Emionun ovouacia: Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung, Stadtkammerei-
Verdingungsstelle
Ap1Bu6g karaxwplong: Leitweg-ID 16051000-0001-83
Tayudpopikn dieuBuvon: Fischmarkt 1
MoAn: Erfurt
TaxudpouIKOG KwdIkag: 99084
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Xwpa: Meppavia
Email: verdingungsstelle@erfurt.de
TnAépwvo: +49 361 6551285
HAekTpovikr dieuBuvon: https://www.erfurt.de/ef/de/leben/beruf /ausschreibungen/index.html
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
AyopaoTig
Opyaviopog TTapaAaBig AITACEWY CUPPETOXAG
Opyaviopog eTTECEPYATIOg TWV TTPOTPOPWV
Opyaviopog TTaPOXNG TTEPICOOTEPWY TTANPOPOPIWY TWV dIAdIKACIWY TTPOCPUYAG

8.1. ORG-0002
Emionun ovopaoia: Thuringer Landesverwaltungsamt, Referat 250-Vergabekammer,
Vergabeangelegenheiten
ApiBudg kataxwpliong: Leitweg-ID: 16900334-0001-29
Tunua: Referat 250-Vergabekammer, Vergabeangelegenheiten
Taxudpouikr) dieuBuvon: Jorge-Semprun-Platz 4
MoAn: Weimar
TaxudpouIKOG KwIKAG: 99423
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Xwpa: Mepuavia
Email: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
TnAépwvo: 000
®ag: +49 361 573321059
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:

Opyaviouog TTpoouUyng

8.1. ORG-0003
Emionun ovopaaia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudg karaxwpiong: 0204:994-DOEVD-83
M6An: Bonn
TaxudpouIkog Kwdikag: 53119
YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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mailto:verdingungsstelle@erfurt.de
https://www.erfurt.de/ef/de/leben/beruf
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TnAépwvo: +49228996100
P6Ao1 autoU Tou opyavicuou:
TED eSender

MAnpogopieg TTpoknpuing

AvayvwpIoTIKO/EkDOON TTPOKNpUENG: 2671b1dd-8c6f-465¢c-8811-70d21822a2e7 - 01
Eidog evtutTou: Alaywviouog

Eidog mrpokApuéng: Mpoknpugn oupBaong i ocuuBacng Trapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTro€idog TrpokApuéng: 16

Huepounvia ammooToArg TnG TTpoknpuéng: 17/07/2026 10:40:36 (UTC+02:00) Qpa AvatoAikng
EupwTtng, Bepivr) wpa KevrpikAg Eupwtng

FAWOoOoEC OTIG OTToiEC BIATIBETAI ETTIONUA N TTAPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKA

ApIBudg dnpoaoicuong TnG TTpoknRpugng: 498877-2026

ApiBudc Teuxouc EE S: 137/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 20/07/2026
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